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Guest lecture (19th October) 

Dr. Klemens Joos 

Founder and CEO, EUTOP, Munich 

 

„Managing Governmental Relations“ 

 

• Dr. Klemens Joos studied business administration at Ludwig-

Maximilians-Universität (LMU Munich) in Munich where he 

obtained his doctorate on the topic of »Representing the Interests 

of German Companies vis-à-vis the Institutions of the European 

Union« in February 1998.  

 

• After working as a personal assistant to a Member of the European 

Parliament, he founded EUTOP International GmbH in 1990. 

 

• His doctorate was followed by further publications on the topic of 

lobbying 

 

• Since 2013, Dr. Joos has also been employed at the School of 

Management at LMU Munich, where he lectures on lobbying as 

part of stakeholder management  
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Im Namen aller Teilnehmer bedanken wir uns herzlich bei 

Dr. Klemens Joos und der EUTOP International GmbH für 

das sehr gelungene Seminar sowie die außerordentlich gute 

Organisation und freuen uns bereits jetzt auf eine Wiederholung 

im kommenden Wintersemester. Auf die nächsten Jahre!

GASTVORTRAG: EUTOP International GmbH – Dr. Klemens Joos

THEMA: Convincing Political Stakeholders – GASTVORTRAG: innogy SE – Sabine Schmittwilken 

wie können politische Stakeholder im und Diana Augustin 

komplexen Entscheidungssystem der EU 

überzeugt werden? THEMA: When fresh thinking leads to new ways of doing

CONVINCING STAKEHOLDERS

Um den Master-Studierenden zu Beginn des Studiums vielfältige 

Einblicke in das Stakeholder Management zu bieten, wird die Lehr- 

veranstaltung „Convincing Stakeholders“ in Kooperation mit zwei 

weiteren Lehrstühlen – dem Institut für Strategische Unternehmens- 

führung, Prof. Dr. Anja Tuschke und dem Institut für Marktorientierte 

Unternehmensführung, Prof. Dr. Manfred Schwaiger – durchgeführt. 

Im Wintersemester 2017/2018 haben die ca. 100 Studierenden in der 

Grundlagenveranstaltung des Clusters „Marketing & Strategy“ nicht 

nur Wissen über zahlreiche theoretische Konzepte und Praxisbei- 

spiele erwerben können, sondern auch ihre eigene Überzeugungs- 

kraft im Rahmen von Präsentationen unter Beweis stellen können. 

Im ersten der insgesamt drei Module verdeutlichte Univ.-Prof. Dr. 

Anton Meyer in der Vorlesung, dass herkömmliche Konzepte, wie 

bspw. das Bruttoinlandsprodukt, nicht zur Messung des Wohlstands 

einer Gesellschaft geeignet sind. Vielmehr stellen Konzepte wie

Lebensqualität einen holistischeren Ansatz dar. Ebenso zeigte er auf, 

dass die Berücksichtigung aller Stakeholder der Schlüssel zum 

Unternehmenserfolg und somit zum „Organizational Wealth“ ist. 

In der Übung zur Lehrveranstaltung „Convincing Stakeholders“ 

beleuchtete Katharina Schlomann die Kunden als wichtige 

Stakeholdergruppe. Dabei wurden mit den Studierenden wichtige 

Konzepte des Customer Managements von der Akquise bis hin zur 

langfristigen Kundenbindung diskutiert. Zusätzlich wurden einzelne 

Aspekte der Themenblöcke durch studentische Präsentationen ver- 

tieft aufgearbeitet. So gab es u.a. aufschlussreiche Darstellungen zu 

Themen wie „Influencer Marketing“, „Customer Relationships With 

Human-like Entities“, oder „Para-Social Relationships“.

CONVINCING POLITICAL STAKEHOLDERS

In diesem Jahr wurde es festlich: Das erfolgreiche Seminar feierte sein 

fünfjähriges Jubiläum! Bereits seit 2013 wird das Proseminar „Convin- 

cing Political Stakeholders“ unter der Leitung des externen Lehrbe- 

auftragten Dr. Klemens Joos, Geschäftsführer der EUTOP International 

GmbH, durchgeführt. 

Im Rahmen dieser Lehrveranstaltung haben sich 12 Masterstudierende 

der BWL sowie das Lehrstuhlteam um Univ.-Prof. Dr. Anton Meyer auf 

eine dreitägige Reise nach Brüssel begeben, um dort Einblicke in die 

komplexen Prozesse der EU-Politik zu bekommen. Ziel der Veranstal- 

tung ist es, das Konzept und die Hintergründe erfolgreicher Interessen- 

vertretung zu erlernen – welche Stadt bietet sich hier wohl besser an…

Einer der Höhepunkte des Seminars war der Besuch mehrerer Ins- 

titutionen vor Ort! So stand direkt nach der Ankunft ein Besuch bei 

der EU-Kommission auf dem Programm, wo die Gruppe von Henning 

Klaus, Leiter des Referats „Institutionelle Angelegenheiten“ im Gene- 

ralsekretariat der Kommission, begrüßt wurde. Anschließend ging es 

weiter ins Europäische Parlament zu einer intensiven Diskussionsrunde 

mit Dr. Ingo Friedrich, Vizepräsident des Europäischen Parlaments 

a.D., sowie Benjamin Bögel, persönlicher Referent des EVP-Fraktions- 

vorsitzenden Manfred Weber. Es wurde intensiv über aktuell brennen- 

de Themen wie den Brexit, die aktuelle Politik der USA oder die Rolle 

der EU und ihrer Institutionen bezüglich der Fortführung der europäi- 

schen Idee debattiert. Bei bestem Winterwetter ging es zuletzt zu Fuß 

zur Vertretung des Freistaates Bayern bei der EU. Dr. Christoph Spegele 

führte durch die außergewöhnlichen Räumlichkeiten und erklärte, 

wie Bundesländer sich aktiv in die EU-Politik einbringen können und 

welche Hürden es dabei zu meistern gilt.

Geleitet wurde das Seminar wie 

jedes Jahr mit besonderem En- 

gagement von Dr. Klemens Joos 

und einigen seiner Mitarbeiter. Seit 

1990 begleitet EUTOP als struk- 

tureller Prozesspartner die Arbeit 

der Interessenvertretungen von 

privaten Unternehmen, Verbänden 

und Organisationen bei den Institu- 

tionen der Europäischen Union und 

ausgewählter EU-Mitgliedstaaten. 

Auf Basis seines Buches „Politische Stakeholder überzeugen: Erfolg- 

reiche Interessenvertretung durch Prozesskompetenz im komplexen 

Entscheidungssystem der Europäischen Union“ wurden die Studie- 

renden von Dr. Klemens Joos mittels einer theoretisch fundierten 

Blockvorlesung in die politischen Einflussfaktoren der Stakehol- 

der-Orientierung eingeführt. Neben Grundlagen bspw. zum Gesetz- 

gebungsverfahren in der EU und zur Idee der Interessensvertretung 

führte Dr. Joos in das Konzept des „Perspektivenwechsels“ und in 

die von ihm entwickelte OnePager®-Methodik ein. Dies ermöglicht 

es dem Interessenvertreter, eine knappe und prägnante Darstellung 

der wichtigsten Kernpunkte seines Anliegens zu erstellen und dem 

Entscheidungsträger den Sachverhalt aus dessen Sicht durchdacht 

vorzutragen (von einem „Was-will-ich-und-warum?“ hin zu einem 

„Warum-sollte-das-den-Entscheidungsträger-interessieren?“).

2.3 Masterveranstaltungen

» Die Veranstaltung hat uns überzeugt. Die angeregte und 
in Teilen durchaus kritische Diskussion zwischen uns als 
Unternehmen und den Studierenden ist für beide Seiten 
eine Bereicherung.« 
Zitat Sabine Schmittwilken, innogy SE

» Auch nach fünf Jahren ist es immer wieder sehr
motivierend zu sehen, in welch kurzer Zeit die Master- 
Studenten komplexe Entscheidungsprozesse in der 
EU begreifen und auf einen Case anwenden.« 
Zitat Dr. Klemens Joos, EUTOP International GmbH
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LEHRBEAUFTRAGTER: 

Dr. Klemens Joos – EUTOP International GmbH

THEMA: Konzepte und Hintergründe erfolgreicher 

Interessenvertretung

ERGEBNIS: Die Studierenden erarbeiteten auf Grundlage der

gelernten Vorlesungsinhalte eine beispielhafte 

Fallstudie zur Interessenvertretung, die eine 

intensive Stakeholder-Analyse, Strategieentwicklung 

und Erstellung eines OnePagers® beinhaltete.


